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Gescher Schlagabtausch umGebührenerhöhung

tungsbelastung bezeichnete
Hermann Upgang-Rotert
(CDU) wiederum als „unnö-
tig“. Bei sechsmal Ja (Grüne,
FDP und UWG) zu neun
Nein-Stimmen wurde Pierks
Antrag jedoch abgelehnt –
und mit umgekehrter Mehr-
heit dann die Gebührener-
höhung beschlossen. Der Be-
schluss sieht auch vor, dass
beim Niederschlagswasser
nur die Zusatzgebühr um
drei Cent auf 0,30 Euro/m²
steigt. Die Gebühren für die
Fäkalschlammabfuhr sinken
von 59,97 auf 46,43 Euro/m³.

Schneider erkundigte sich,
ob man in Gescher im Ver-
gleich zu anderen Kommu-
nen bei den Gebühren „ex-
orbitant hoch“ liege. „Nein,
Sie liegen noch relativ güns-
tig“, betonte Hackling. Auch
Bürgermeisterin Anne Kor-
tüm meinte, dass die „Belas-
tung hinnehmbar“ sei.
Pierk beantragte, dass die

Verwaltung bis zur Ratssit-
zung ausrechnen solle, wie
hoch der Zinssatz noch wäre,
wenn man ohne Gebühren-
erhöhung auskommen woll-
te. Diese zusätzliche Verwal-

warf Pierk indirekt den frü-
heren Rathauschefs vor, das
Abwasserwerk „geplündert“
zu haben.
„Ich verstehe die Diskussi-

on nicht“, äußerte sich Jo-
hannes Schneider (SPD). „Es
geht ja nicht um irgendeinen
Investor, der sich das Geld
daraus zieht. Das geht an die
Stadt und kommt damit al-
len wieder zugute.“ Diese
Rechnung bezeichnete Pierk
wiederum als „absurd“ und
sprach sich dafür aus, den
Bürger direkt „nicht über
Gebühr zu strapazieren“.

investieren“, meinte Hack-
ling. Dann müsste sich das
Abwasserwerk noch mehr
Geld am Kapitalmarkt ver-
schaffen – wofür ebenfalls
Zinsen fällig wären.
Zudem wies Hackling da-

rauf hin, dass das Abwasser-
werk im Hinblick auf liquide
Mittel nicht auf Rosen gebet-
tet ist. „Wir müssen einen
Gewinn erzielen, damit wir
etwas in die Erneuerungs-
rücklage packen können“,
mahnte der Betriebsleiter.
„Aber das Problem ist haus-
gemacht durch die Stadt“,

Von Florian Schütte

GESCHER. Ein sehr nasses
Jahr 2024 hat zu einem
Rückgang des Schmutzwas-
serverbrauchs in Gescher ge-
führt. Dieser Umstand be-
dingt laut Rolf Hackling, Be-
triebsleiter des Abwasser-
werks, im kommenden Jahr
nun eine Gebührenerhö-
hung um 4,35 Prozent. Der
Kubikmeter Abwasser kostet
dann 2,64 Euro (+ 0,11
Euro). Ein Musterhaushalt
zahlt somit 2025 insgesamt
528 Euro für eine Jahres-
schmutzwassermenge von
200 m³. Das sind 22 Euro
mehr als in diesem Jahr. Ge-
nau damit zeigte sich Ste-
phan Pierk (Grüne) nicht
einverstanden. „Wir müssen
uns überlegen, ob das Ab-
wasserwerk dazu da ist, um
den maximalen Ertrag für
die Stadt zu erzielen oder als
Dienstleister für die Bevöl-
kerung.“
Nach Pierks Rechnung

könne man auf die Gebüh-
renerhöhung verzichten,
wenn man die kalkulatori-
schen Zinsen niedriger als
2,9 Prozent ansetzen würde.
Laut Hackling könne man
natürlich das Stammkapital
der Stadt, „die ja mal in das
Abwasserwerk investiert
hat“, nicht oder nur zu ei-
nem Prozent verzinsen. „Die
Stadt könnte dann aber auch
sagen: Gebt uns das Stamm-
kapital zurück, wir wollen
damit lieber in eine Schule

Grüne sehen höhere Abgaben für Schmutzwasser kritisch

Durch weniger Schmutzwasserverbräuche in diesem Jahr steigen die Abwassergebühren im kommenden Jahr leicht an. Foto: Archiv/fs

Klassenraumwird zum Theatersaal

falls ein positives Fazit und
blickte in die Zukunft: „Im
Jahr 2025 kommen wir auf
über 20 Auftritte, auch wie-
der an der Gesamtschule.“

auftrat, lobte die Kinder:
„Alle Klassen waren sehr in-
teressiert und ich freue mich
immer wieder über Szenen-
applaus.“ Döker zog eben-

ne sind“, erklärte Nicole
Schlüter-Franke, Didakti-
sche Leiterin der Schule.
Schäfer, die dieses Jahr

zum zweiten Mal in Gescher

Schauspielerin und dem Ge-
scheraner Günter Döker, der
sich als Vorsitzender des
Vereins „Große Freiheit“ seit
Jahren für Kinder aus sucht-
mittelbelasteten Familien
engagiert, heißt es in einer
Pressemitteilung der Schule.
Der Suchtpräventionsbe-

auftragte Dr. Hendrik Lange
lobte das Projekt: „Ein
schwieriges Thema wird so
auf eine lebendige Weise
umgesetzt.“ Schon seit sechs
Jahren findet dieses beson-
dere Theatererlebnis statt
und ist damit eine feste Grö-
ße im Suchtpräventions-
Konzept der Schule.
„Das Stück passt zu uns,

weil es Kindern auf Augen-
höhe begegnet. Gleichzeitig
signalisiert es betroffenen
Kindern, dass sie nicht allei-

GESCHER. An der Gesamt-
schule Gescher haben die
sieben Klassen der Jahr-
gangsstufe 6 außergewöhn-
lichen Besuch bekommen.
Die Schauspielerin Stefanie
Schäfer verwandelte den
Klassenraum in einen Thea-
tersaal. In dem Ein-Perso-
nen-Stück „#machtlos“ spiel-
te sie eine junge Frau, die
aus einer suchtbelasteten
Familie stammt. Mit viel
Herzblut nahm sie die jewei-
lige Klasse mit auf einen
sehr persönlichen Weg.
Schäfer sprach die Schüler
direkt an und lockerte die
dramatische Geschichte im-
mer wieder durch lustige
Momente auf.
Das Publikum wurde aktiv

eingebunden, und im An-
schluss diskutierte es mit der

Ein-Personen-Stück „#machtlos“ an der Gesamtschule Gescher

Schauspielerin Stefanie Schäfer inszenierte das Ein-Personen-Stück „#machtlos“ in allen sechsten Klassen der
Gesamtschule Gescher und machte damit auf die Suchtproblematik aufmerksam. Foto: Gesamtschule Gescher

7 Redaktionstipp
Adventskalender am Heinrich-

Hörnemann-Haus: Heute, ab 17
Uhr, mit Glühwein, Waffeln, Ka-
kao und Tombola, Programm
und Bewirtung: Gospelchor,
Fensterbild gestaltet von der
Von-Galen-Schule

Adventssingen in den Nachbar-
schaften: Heute, 17.30 Uhr, bei
Fam. Kock, Schlesierring 40.

7 Öffnungszeiten
Bürgerbüro: Heute, 9-12 u. 14 -

18 Uhr, 260-111 oder Termin-
buchung unter www.gescher.de

Stadtarchiv: 2 60-160
Stadtmarketing: Heute, 8.30 -

12.30 u. 14.30 - 16.30 Uhr,
260-500

Wochenmarkt:Heute, 8 - 12 Uhr,
in der Innenstadt.

Ortspolizei: Heute, 14 - 16 Uhr,
Sprechstunden, Katharinenstr.
3, 2956731

KaufhausNo.10 und Babykorb:
Heute, 9.30-11.30 Uhr, Kirch-
platz 10

KBW: Heute, 8 - 12 Uhr, nur tele-
fonisch unter 2878 9622

Kath. Pfarrbüro: 8.30 - 12 und
14.30 - 17 Uhr, Kirchplatz 12a,
2878960

Stadtbücherei St. Pankratius,
Eschstr. 10: Heute, 9 - 12.30 u.
14.30 - 18.30 Uhr, 2 9560625

Ev. Gemeindebüro: Heute, 15 -
18 Uhr, Friedensstr. 2, 298233

Wertstoffhof, Estern 41: Heute
8- 16.30 Uhr

Westf. Glockenmuseum: Heute,
10 - 17 Uhr, Lindenstr. 4

Museumshof auf Anfrage unter
202542/7144

Bienenmuseum: Mo. - Fr., 8.30 -
12.30 Uhr oder auf Anfrage un-
ter 27144 oder 260500

Hochmoor
KöB St. Stephanus: Heute, 16 -

17.30 Uhr, Landsbergstr. 42

7 Abfuhr
Biotonne: Heute im Bezirk 4 u. 5

Restmüll: Heute im Bezirk 1, mor-
gen im Bezirk 2.

7 Vereine/Verbände
Lions-Club-Adventskalender:

Folgende Los-Nr. haben heute
gewonnen: Schal (100%
Cashmere): 2484; LED Akku
Tischleuchte: 2283, 3813, 5027,
7843, 9528; Weinpaket (2 Fl.):
2414, 2763, 2990, 3243, 3758,
4561, 4777, 5255, 5363, 5553,
6093, 6247, 6558, 6882, 7669,
8297, 8382, 8471, 8553, 9006,
9196, 9212, 9255, 9824, 9999;
Rundflug für 2 Personen: 7024

Hochmoor
Sportschützen:Heute, 17.30 - 19

Uhr, Blasrohrschießen für Anfän-
ger, Anmeldung: 202542/
9562592; ab 19 Uhr, LG Training
für alle Klassen.

7 Kirche
Ev. Kirche: Heute, 9 Uhr Frauen-

hilfsfrühstück; 19.30 Uhr,Sing-
kreis mit gemütlichem Jahresab-
schluss.

kfd Gescher: Heute 8.30 Uhr kfd-
Gottesdienst mit dem Thema
„Advent/Heilige Barbara – Auf-
blühen im Leben mit Gott“.

7 Gottesdienst
St. Pankratius: Heute 8.30 Uhr

Hl. Messe mit Morgenlob
Kapelle Haus Hall: Heute 16.45

Uhr

7 Bereitschaft
Notfallpraxis, am St.-Marien-

Krankenhaus in Ahaus, Wüllener
Str. 101: Heute 18 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst: Heute, 18 - 21 Uhr, Vi-
deosprechstunde unter
2116117

Dringende Hausbesuche:
2116 117

Zahnärztlicher Notdienst: 18- 8
Uhr, 20180/598670

Apotheke: Marien-Apotheke,
Lange Str. 48, Ramsdorf,
202863/5300

Gescher aktuell

HOCHMOOR. Die nächste
Sternsinger-Aktion
wird am Samstag (4. 1.)
stattfinden. Darauf
weist die katholische
Pfarrgemeinde hin. Ge-
sucht werden dazu Stern-
singer jedes Alters. Ein
Treffen für interessierte
Kinder, Jugendliche
und Erwachsene ist am
Dienstag (17. 12.) um17
Uhr im Pfarrheim. Wer an

diesem Termin verhin-
dert ist, aber trotzdemmit-
machen möchte, kann
sich gerne beim Vorberei-
tungs-Teammelden
(Katja Friedrich, Nadine
Huster, Jürgen Schulze
Herding, Tel. 0176/
84663911). Anmelden
können sich Gruppen mit
drei, vier oder fünf Per-
sonen, teilt die Pfarrge-
meinde mit.

Sternsinger treffen sich vorab

Nachbarn singen zumAdvent
das Singen bei Familie Kock,
Schlesierring 40, statt.
Die ganze Gemeinde ist

hierzu eingeladen, teilt die
Pfarrgemeinde St. Pankrati-
us/St. Marien mit.

GESCHER. Traditionell lädt die
Kirchengemeinde im Ad-
vent zum Adventssingen in
den Nachbarschaften ein.
Am Donnerstagabend
(12. 12.) um 17.30 Uhr findet

Besinnlichkeit für guten Zweck
GESCHER. Gemeinsam alte
und neue Advents- und
Weihnachtslieder singen –
dazu hatte die evangelische
Gemeinde jetzt in die Gna-
denkirche eingeladen.
Macht hoch die Tür wurde
ebenso lauthals mitgesun-
gen wie Jingle Bells oder Fe-
liz Navidad – bei diesem
fröhlichen Weihnachtslied
tanzten viele sogar mit.
Gudrun Brands begleitete

die Sänger an der Orgel oder
am Flügel, die Kanzel-
schwalben unterstützen und
spielten eigene Lieder, an
den Klarinetten waren erst-
malig Stefanie Schlüter und
Anna Ostendarp dabei, teilt
die Gemeinde mit. Christia-
ne Brendel führte durch das
Programm und hatte noch
die eine oder andere lustige
Weihnachtsgeschichte parat.
Gesammelt wurde an dem
Abend für das tiergestützte
Kinderhospiz Gut Feismann
in Nottuln-Darup. Nach die-
sem Abend findet das nächs-
te „Gescher singt“ am 28. No-
vember 2025 statt.

„Gescher singt“ in der Gnadenkirche

Macht hoch die Tür wurde bei „Gescher singt“ in der Gnadenkirche
ebenso lauthals mitgesungen wie Jingle Bells oder Feliz Navidad.

Kita-Kinder schmücken die Volksbank
Die Volksbank Gescher erstrahlt in weihnachtlichem
Glanz, und ein ganz besondererWeihnachtsbaumsorgt für
Freude bei den Mitarbeitern und Kunden. Der Grund: Die
Kinder der Kita St. Maria Goretti haben den Baum in der
Geschäftsstelle mit selbst gebasteltem Schmuck liebevoll
dekoriert. Als Dankeschön überreichte die Volksbank Ge-
scher den kleinen Künstlern zwei spannende Bücher und
einenWeihnachtstoni – ideal für gemütliche Vorlese- und
Hörstunden in der Adventszeit.

GESCHER (ffg). Ein Lkw ist
am Mittwoch gegen 13
Uhr auf der K 6 in Estern
zwischen dem Inter-
kommunalemBauhof und
der Abfahrt zur EGW
verunglückt. Die Feuer-
wehr wurde mit dem
Stichwort „eingeklemmte
Person“ alarmiert. Der
Fahrer war auf die Banket-
te gekommen und kipp-
temit demLKWnach circa
50 Metern auf die Seite
in ein Feld. Der Fahrer
konnte sich mithilfe ei-

nes Ersthelfers befreien
und wurde bereits im
Rettungswagen versorgt.
Er hatte sich leicht ver-
letzt. Der Bauhof über-
nahm die Absperrung
des Bereiches. Da auch kei-
ne Betriebsstoffe auslie-
fen, konnte die Feuerwehr
die Einsatzstelle an die
Polizei übergeben und ih-
ren Einsatz beenden.
Der Streckenabschnitt
bleibt bis zur Fahrzeug-
bergung weiterhin ge-
sperrt. Foto: ffg

Teilsperrung auf der K 6 nach Lkw-Unfall

GESCHERDonnerstag, 12. Dezember 2024
NR. 289 RGS01A12


